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Informationen aus der Marktgemeinde Glonn

Einweihung des neuen Glonner Multifunktionsgebäudes:
Ein wichtiger Meilenstein für unsere Gemeinde wurde am 7. Juni 2026 gefeiert: Das neue Multifunktionsgebäude, 
das künftig Feuerwehr, Rettungsdienst, moderne Besprechungsräume und fünf Wohnungen unter einem 
Dach vereint, wurde von Pfarrer Siegfried Schöpf und Diakon Matthias Holzbauer feierlich eingeweiht.
Lesen Sie weiter auf Seite 11. Fotos: kw.
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ANZEIGEN

https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  

Liefer
service

 

Herrmannsdorfer 
Hofmarkt

herrmannsdorfer.de/verkauf/laeden/hofmarkt

pro Person 25,–
• 1 Flammkuchen eurer Wahl und ein kleiner Salat

• als Dessert unsere Panna Cotta mit Himbeerpürree

• eure Kinder bis 7 Jahre bekommen jeweils einen 

kleinen Flammkuchen und eine Kugel Eis gratis!

Genießt unser Familienangebot zum 20-jährigen Jubiläum!
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BÜRGER-

SPRECHSTUNDE

immer mittwochs 
zwischen 

8.00 - 9.00 Uhr 
oder nach 

Terminvereinbarung

seit Mai ist der neu gewählte 
Marktgemeinderat im Amt und 
die Marktgemeinderäte(innen) 
setzen einen Teil ihrer Freizeit 
für den Markt Glonn ein. Dabei 
versuchen wir, die Themen 
transparent zu machen, und 
stellen die Niederschriften der 
öffentlichen Sitzungen zeitnah 
(meist einen Tag nach den 
Sitzungen) ins Internet. Am 
einfachsten kommen Sie zum 
Bürgerinformationssystem über 
die Webseite des Marktes Glonn 
unter https://www.glonn.de 
über den Menüpunkt „Gemeinde 
– Bürger- und Ratsinformati-
onssystem“. Zusätzlich haben 
Sie hier auch die Möglichkeit, 
nach beliebigen Themen, die 
Sie interessieren, zu suchen. 
So ist es z. B. auch jederzeit 
möglich, zu suchen, welcher 
Gemeinderat Fraktionssprecher 
oder in welchem Ausschuss 
ist. Hierzu müssen Sie bei der 
Volltextsuche beispielhaft nur 
das Wort „Ausschüsse“ ein-
tippen und die Suche starten. 
Die Kontaktdaten, Fraktionen, 
Gremien und Zuordnungen der 
Gemeinderäte finden Sie unter 
dem Menüpunkt „Stammdaten“. 
Sofern Sie sich für eine andere 
Gemeinde der Verwaltungsge-

meinschaft Glonn interessieren, 
müssen Sie nur den Mandanten 
links oben wechseln und Sie 
haben die gleichen Funktionen 
für eine andere Gemeinde oder 
die Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn.
Ergänzend zu dieser Bürgerin-
formation informieren wir Sie 
über den Marktschreiber zu den 
aus unserer Sicht für Sie interes-
santesten Tagesordnungspunk-
ten der Marktgemeinderatssit-
zungen. Dies ergänzen wir mit 
weiteren, aus unserer Sicht für 
eine große Anzahl von Bürgern 
interessanten Informationen zu 
Glonner Belangen.
Während wir die Information 
über das Bürgerinformations-
system erst seit 6 Jahren anbie-
ten, wird der Marktschreiber 
seit mittlerweile 30 Jahren an 
alle Glonner Haushalte ver-
teilt! Seit nunmehr 30 Jahren 
informiert Sie die Gemeinde, 
anfangs mit 10 Ausgaben pro 
Jahr und seit einigen Jahren mit 
11 Ausgaben pro Jahr. Dabei 
ist auch der Umfang auf mitt-
lerweile 28 DIN-A4-Farbseiten 
angewachsen. Auch wenn sich 
der Inhalt nahezu zwangsläufig 
verändert, ist das Grundkonzept 
gleich geblieben. Zum einen 

halte ich eine zeitnahe Bürger-
information zu gemeindlichen 
Angelegenheiten sowohl aus 
Sicht der Gemeinde, aber auch 
aus Bürgersicht für wichtig 
und nützlich und zum anderen 
sind uns aufgrund rechtlicher 
Rahmenbedingungen Grenzen 
gesetzt. So ist der Hauptzweck 
des Marktschreibers, als „Amts-
blatt“ hoheitliche Aufgaben 
zu erfüllen. Dabei ist es der 
Gemeinde nicht erlaubt, „Pres-
se im eigentlichen Sinne“ mit 
Meinungsbildung oder Kom-
mentaren zu veröffentlichen. 
Ebenso darf der Marktschreiber 
nicht in Konkurrenz zur privaten 
Presse treten.
Einige sich daraus ergebende 
Folgen sind die Erscheinungs-
termine des Marktschreibers, 
welche sich nach den Gemein-
deratssitzungen (letzter Dienstag 
des Monats) richten. Aufgrund 
der redaktionellen Arbeiten, 
Korrekturen und dem Druck 
ergibt sich daraus in der Regel 
das 3. Wochenende eines jeden 
Monats (Ausnahme August). 
Inhaltlich führen die rechtlichen 
Rahmenbedingungen dazu, dass 
wir nur im begrenzten Umfang 
Vereinsnachrichten oder Be-
richte über lokale Ereignisse 
aufnehmen können. Hier bitten 
wir um Verständnis, dass wir 

nicht immer alle uns zugesand-
ten Artikel berücksichtigen 
können.
Anlässlich des 30-jährigen Be-
stehens des Marktschreibers 
hat unsere Archivarin Barbara 
Kreutzer für Sie während des 
Dorffestes eine kleine Aus-
stellung in der Klosterschule 
vorbereitet. Details hierzu fin-
den Sie in dieser Ausgabe des 
Marktschreibers und ich lade 
Sie herzlich ein, diese Ausstel-
lung durch die jüngere Glonner 
Geschichte zu besuchen. Sie 
werden es nicht bereuen!
Abschließend nutze ich die Ge-
legenheit, um mich bei allen, 
welche die letzten 30 Jahre zum 
Erscheinen des Marktschreibers 
beigetragen haben, herzlich zu 
bedanken. Ihnen wünsche ich 
von Herzen eine schöne, erhol-
same Ferien- und Urlaubszeit.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi. 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. 16.00 - 19.00 Uhr      
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GEMEINDERAT

Bekanntgaben vom 30.06.2026
Vorstellung eines  

Spielplatzkonzeptes
Notizen aus dem Gemeinderat:

2.1 Da keine Einwendungen zur 
Niederschrift vom 26.05.26 sei-
tens der GR-Mitglieder bis zur 
heutigen Sitzung vorgebracht 
wurden, gilt diese Niederschrif-
ten als genehmigt.
2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 26.05.26, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
• Das nichtöffentliche Proto-

koll vom 28.04.26 wurde 
genehmigt.

• Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

• Einem städtebaulichen Ver-
trag zur möglichen Bauleit-
planung in der Mattenhofener 

Straße wurde zugestimmt.
• Vermietungskriterien zur 

Vermietung des Rettungs-
dienstbereichs mit Adresse 
Kastenseeonder Str. 9 wur-
den abgestimmt.

• 3 Kauf- und Tauschverträgen 
zur straßenmäßigen Erschlie-
ßung von Ödenhub wurde 
zugestimmt.

• Einer Messungsanerken-
nung zur Straßenführung bei 
Ödenhub wurde zugestimmt. 

2.3 Dem Kath. Kreisbildungs-
werk Ebersberg e.V. (www.
kbw-ebersberg.de) wurde für 
566 Lehreinheiten (338 Teilneh-
mer) in Glonn und dem Online-
Angebot über 1159 Lehrein-
heiten (946 Teilnehmer) ein 
Zuschuss über 840.- € gewährt.

Sachverhalt:
Der KiJuFa hat sich die letzten 
Monate mit Spielplätzen in 
Glonn beschäftigt und einen 
Vorschlag für ein Spielplatz-
konzept erstellt. Ergänzend zum 
Konzept wurde der Spielplatz in 
der Preysingstraße/Zinneberger 
Siedlung detaillierter betrachtet 
und ausgeplant. 
Insgesamt unterhält der Markt 
Glonn, neben den Spielplätzen 
bei Kindergärten/Schule noch 11 
weitere öffentliche Spielplätze 
und plant den Neubau eines 
Spielplatzes in Schlacht mit 
ca.600 m² sowie der Freizeit-
fläche in der Haslacher Straße. 

Eine Übersicht der öffentlichen 
Spielplätze ist auf der Webseite 
des Marktes Glonn unter https://

gemeinde-glonn.de/2019/08/12/

spielplaetze-in-glonn/ zu finden.
Frau Monika Wilken stellte als 
Vorstand des KiJuFa den Vor-
schlag für das Spielplatzkonzept 
vor, welches als Anlage beiliegt, 
und beantwortete Fragen aus 
dem Gremium.
Der Spielplatz in der Preysing-
straße/Zinneberger Siedlung soll 
als erster Spielplatz, dem Thema 

„Luft“ folgend, umgestaltet 
werden. Zusätzliche Maßnah-
men hier wären, neben den in 
der Präsentation genannten, 
die Beseitigung des Hochbords 
am Eingang für einen besseren 
Zugang und die Erhöhung der 
Beschattung auf der Fläche. 
Der Spielplatz befindet sich über 
einer Tiefgarage. Beim Einbau 
des Trampolins und Aufbau des 
Pavillons ist darauf zu achten, 
das Dach der Garage nicht zu 
verletzen. 
Es wurde kurz über die Gefahr 
beim Baden im Kupferbach in 
Nähe der Wehranlage der Firma 
Pongratz gesprochen. 
An eine der Seniorenspreche-
rinnen wurde der Wunsch nach 
einer Bocciabahn herangetra-
gen. Dies würde sich evtl. neben 
dem Spielplatz am Postanger auf 
der Grünfläche gut umsetzen 
lassen. 
Bgm. Oswald bedankte sich bei 
den Initiatoren für das Enga-
gement zu diesem Thema. Die 
weiteren genannten Spielplätze 
sollen Zug um Zug im Rahmen 
des generellen Unterhalts in 
Absprache umgestaltet werden. 
Die Maßnahmen werden ggf. zu 
gegebener Zeit wieder dem Ge-
meinderat vorgestellt. 
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GEMEINDERAT

Die Tops der GR-Sitzung vom 30.06.2026
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung eines Spielplatzkonzeptes
4. Burschenverein: Antrag auf Übernahme einer Bürgschaft
5. Anfragen

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.deBurschenverein: Antrag auf 
Übernahme einer Bürgschaft

Sachverhalt
Der Burschenverein „Grea-
winkler Schlacht“ beantragt 
die Übernahme einer Bürg-
schaft oder eines Kredits über 
50.000.- € zum Bau des Stüberls 
im Anschluss an die Lagerhalle 
für die Vereine in Schlacht. 
Beabsichtigt ist die Aufnah-
me eines Kredits in gleicher 
Höhe mit einer Laufzeit von 
15 Jahren. Hierzu wird von 
angefragten Kreditinstituten 
eine entsprechende Bürgschaft 
verlangt. 

Die Vergabe eines Kredits ist 
der Gemeinde generell unter-
sagt. Bei der alternativ beantrag-
ten Bürgschaft über 50.000.- € 

besteht nach Art. 72 Abs. 5 GO 
i.V.m. § 3 Nr. 1, § 1 Abs. 2 
KommKredV Genehmigungs-
freiheit, da der für die Gemeinde 
Glonn geltende Schwellenwert 
von 50.000,00 € - wenn auch 
nur knapp - nicht überschritten 
wird.

Je nachdem wie viele Gemein-
debürger von der Maßnahme 
profitieren würden, steht hier 
der Gemeinde ein Ermessens-

spielraum zu. Je breiter die 
Nutzung des Stüberls ist (ggf. 
auch für andere Vereine), desto 
leichter kann die Gemeinde 
hier wohl eine Einrichtung zur 
Förderung des Gemeinschafts-
lebens sehen. Nachdem die 
Sanitäranlagen generell von den 
anderen Hallennutzern und das 
Stüberl nach Absprache genutzt 
werden können, liegt aus Sicht 
der Verwaltung eine Förderung 
des Gemeinschaftslebens vor.

In der Verwaltung sind keine 
Anträge des Burschenvereins 
„Greawinkler Schlacht“ für 
gemeindliche Zuschüsse der 
letzten Jahrzehnte bekannt und 
der Verein wird als sehr lei-
stungsfähig eingeschätzt. Somit 
werden momentan keine Risiken 
bei einer Bürgschaftsübernahme 
gesehen.

Abstimmung
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Übernahme einer Bürgschaft 
bis zu einem Maximalbetrag von 
50.000.- € zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20 / Nein: 0

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 

        und 16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr 

Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:  



6

07
26

GMS
Glonner Marktschreiber

AUS DEM RATHAUS

Umweltwissen für Gscheidhaferl (8) 
Frage: 
Sind Mini-AKW die Lösung für unsere Energieprobleme?

Ihre Antwort: 
• Ich finde AKW schlecht, egal ob Mini 

oder Maxi
• Was ist ein Mini-AKW - werden da kleinere 

Atomkerne gespalten?
• Weltweit wird daran geforscht, also muss 

doch etwas dran sein.

Antwort auf Seite 8.

Notizen aus dem Gemeinderat: 
Anfragen

1. GRin Kintzel:
Ich wollte mich nach dem Pla-
nungsstand des Freizeitgeländes 
an der Haslacher Straße erkundi-
gen. Wie ist hier die ungefähre 
zeitliche Einordnung, was wird 
wann gemacht? Ist der Förder-
bescheid schon da?
Bgm. Oswald:
Der Satzungsbeschluss für den 
Bebauungsplan kann voraus-
sichtlich in der September-
Sitzung erfolgen. Dann besteht 
Baurecht für die Fläche. Die 
Fördergelder sind noch nicht 
abrufbar, da auch noch kein För-
derantrag gestellt wurde. Hier-
für muss üblicherweise Baurecht 
bestehen, was momentan nicht 
der Fall ist. Nach der Gültigkeit 
des Bebauungsplanes könnte der 
Bauantrag voraussichtlich in der 
November-Sitzung behandelt 
und ein Förderantrag gestellt 
werden. Das könnte zeitlich 
realistisch sein.

2. GR Riedl:
Wie ist der Stand beim Brücken-
neubau Mattenhofen-Haslach?
Bgm. Oswald:
Leider hat es Verzögerungen 
durch mehrfachen Projektlei-
terwechsel gegeben. Ich erwarte 
täglich den Vergabevorschlag.

3. GR Schwaiger:
Wie ist der Sachstand zum 
Wasserleitungs-Neubau und zur 
Stichstraßen-Verbreiterung in 
Frauenreuth?
Bgm. Oswald:
Die dazu erforderlichen Grund-
stücksverhandlungen sind noch 
nicht abgeschlossen. Bisher liegt 
keine Zusage zum Grunderwerb 
vor.  

4. GR Bertolan:
Ich habe eine Anfrage zum The-
ma Trinkwasser: 
Seit Tagen ist es sehr heiß, jeden 
Tag über 30 Grad. Die heißes-

ten Monate Juli und August 
stehen noch bevor. Die hohen 
Temperaturen führen auch zu 
einem höheren Verbrauch von 
Trinkwasser:
Es ist nötig, erheblich mehr zu 
trinken, man duscht öfter, teils 
auch mehrmals täglich. Im Gar-
ten wird deutlich mehr Wasser 
verbraucht, neben dem Gießen 
im Obst- und Gemüsegarten 
werden auch Blumen, Stauden 
und Sträucher mehr bewässert 
und manchmal auch der Rasen. 
Die Regenwasser-Vorräte sind 
aber meist aufgebraucht, sodass 
Trinkwasser verwendet wird.
Meine Fragen zur Trinkwasser-
versorgung in Glonn:
Ist so viel Wasser vorhanden, 
dass der erhöhte Verbrauch 
insgesamt und dauerhaft ohne 
Einschränkungen gesichert ist?
Gibt es außer allgemeinen Emp-
fehlungen zu Einsparungen in 

der Verwaltung Pläne für eine 
Beschränkung des Wasserver-
brauchs, auch vorausschauend? 
Was sehen diese ggf. vor?
Bgm. Oswald:
Grundsätzlich ist es sinnvoll, 
mit Trinkwasser maß- und ver-
antwortungsvoll umzugehen. 
Die Marktgemeinde Glonn 
verfügt meines Erachtens über 
ausreichende Trinkwasservor-
kommen, auch in Zeiten eines 
erhöhten Bedarfs. Wir liefern 
z.B. der Gemeinde Baiern seit 
über fünf Jahren bis zu 50% des 
dort benötigten Trinkwassers. 
Wenn Glonn beim Trinkwasser 
Probleme bekommt, dann hat 
vermutlich der „halbe Freistaat 
Bayern“ schon kein Wasser 
mehr. Für den unwahrschein-
lichen Fall einer Knappheit wer-
den die Bürger informiert. Vor-
stellbare Maßnahmen wären z.B. 
das Verbot des Gartengießens. 
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30 Jahre – 300 Titelbilder

Sie halten gerade die 308. Aus-
gabe des Marktschreibers in den 
Händen. Im Juni vor 30 Jahren 
erhielten alle 1600 Haushalte 
in Glonn zum ersten Mal den 
Glonner Marktschreiber. Der 
1996 neu gewählte Bürger-
meister Martin Esterl und sein 
Gemeinderat übernahmen das 
Konzept des ersten „Markt-
schreibers“ von Konstanze 
Kilger und Stephan Kreutzer 
für ein neues regelmäßig er-
scheinendes Gemeindeblatt. 
Bis heute hat sich an diesem 
bewährten Konzept inhaltlich 
nichts geändert, das Layout ist 
bunter, aber geblieben ist auch 
nach mehr als 300 Ausgaben 
eine Zeitung, die trotz der 
Möglichkeiten von Instagram 
und Co. alle Aspekte unseres 
vielfältigen Gemeindelebens in-
formativ und abwechslungsreich 
in jeden Haushalt trägt.
30 Jahre Marktschreiber das 
sind über 300 Ausgaben mit 

über 300 Titelbildern. Jedes 
davon ist eine Momentaufnahme 
aus Glonn: Trachtenumzug oder 
Hallenbaddisco, interessante 
Ortsdetails, Jubiläen und Eh-
rungen… die Titelbilder allein 
sind ein Streifzug durch die 
letzten 30 Jahre, der Erinne-
rungen weckt und fast schon 
Vergessenes festhält.
Darum laden das Gemeinde-
archiv, der ehemalige „Markt-
schreiber“ und die aktuelle 
„Marktschreiberin“ ganz herz-
lich ein zur Ausstellung in der 
Galerie der Klosterschule: 
„30 Jahre – 300 Titelbilder“ 
-  Der Glonner Marktschreiber 
von 1996 bis 2026 
Vernissage ist am Donnerstag 
30.7.2026 um 18.00 Uhr, die 
Ausstellung ist während des 
Dorffestwochenendes von Frei-
tag bis Sonntag geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!             Barbara Kreutzer

Ebersberg, 02.07.2025: Das BRK Ebersberg sagt Danke an alle langjäh-
rigen Fördermitglieder. Bei einer großen Ehrungsveranstaltung in der 
Ebersberger Alm wurden 49 Damen und Herren geehrt, welche das BRK 
Ebersberg bereits seit 30,40, 50 oder gar 60 Jahren finanziell unterstützen. 
Das sind insgesamt 2.120 Jahre Fördermitgliedschaft, welche die Arbeit 
des BRK erst möglich machen.
Gerade das Ehrenamt finanziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen der 
Fördermitglieder und kann beeindruckende Zahlen vorweisen. Über 1.290 
ehrenamtliche Mitglieder leisteten 2025 über 124.000 Stunden ehrenamt-
liche Arbeit. In den 11 Bereitschaften engagieren sich 600 Ehrenamtliche 
u.a. bei Sanitätswachdiensten, im Katastrophenschutz, als Helfer vor Ort, 
der wertvolle Zeit mit fachgerechter Erster Hilfe bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes überbrückt, oder auch bei der Unterstützung von Blut-
spendeterminen. Im Jugendrotkreuz sind 278 Kinder und Jugendliche in 
sieben örtlichen Gruppen und fünf Schulsanitätsdiensten aktiv und lernen 
hier motiviert die Rot Kreuz Arbeit kennen. Bei der Wasserwacht sorgen 
vier Ortsgruppen knapp 400 aktiven Mitgliedern für die Sicherheit an 
den Gewässern im Landkreis und sind für die Ausbildung von Rettungs-
schwimmern zuständig. Kathrin Alte, Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes 
Ebersberg, betont bei Ihrer Willkommensrede am Mittwochabend: „Was 
uns besonders auszeichnet, ist die Verlässlichkeit: Die Helfer des Roten 
Kreuzes sind da, wenn Hilfe gebraucht wird – oft auch dann, wenn andere 
längst an ihre Grenzen stoßen. Auf das Rote Kreuz konnten und können 
sich die Menschen jederzeit verlassen.“ Die Fördermitglieder begleiten 
diese Arbeit seit vielen Jahren und dafür möchte das BRK Ebersberg 
Danke sagen.  Die Ehrungen wurden von Kathrin Alte, Vorsitzende des 
BRK-Kreisverbandes Ebersberg, Manfred Barth, Kreisgeschäftsführer, 
und den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der jeweiligen Städte 
und Gemeinden des Landkreises vorgenommen. Den Rahmen bildete ein 
geselliges Beisammensein mit musikalischer Umrahmung. 
Kathrin Alte appellierte an die Anwesenden: „Bitte bleiben Sie uns auch 
künftig gewogen und unterstützen Sie uns weiterhin. Auch Werbung ist 
erlaubt: Helfen Sie uns, weitere Fördermitglieder zu gewinnen, erzählen 
Sie Ihrer Familien, Ihren Freunden und Bekannten von uns!“ BRK EBE

2.120 Jahre
Fördermitgliedschaft beim BRK Ebersberg
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Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

INFOS VON DER
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Umweltwissen für 
Gscheidhaferl (8)

Antwort: Sind Mini-AKW die Lösung für 
unsere Energieprobleme?

Mini-AtomKraftWerke, oder Small-
Medium-Reactors (SMR), wie die 
Experten sagen, sollen viele Pro-
bleme herkömmlicher AKW ver-
meiden und in einer Art Modul-
bauweise hergestellt werden, so 
wie Fertighäuser. Sie haben eine 
Leistung von 300 Megawatt (zum 
Vergleich: ein ‚herkömmliches‘ 
AKW hat ca. 1400 MW). Das erste 
entsteht in Kanada und soll ‚nur‘ 
12,9 Milliarden € kosten. Durch 
Serienproduktion erhofft man sich 
sinkende Kosten für die Produktion. 
Ob das wirtschaftlich sinnvoll ist, 
lässt sich noch nicht sagen. Ver-
schläft Deutschland wieder einmal 
einen Technologiesprung? 
Das weiß niemand, jedoch ist 
klar, welche Probleme ungelöst 
sind: Auch Mini-AKW produzieren 
radioaktiven Abfall. Zwar jedes für 

sich weniger als ein großes AWK, 
dafür produziert es auch weniger 
Strom. 
SMR produzieren Strom für die sog. 
Grundlast. Sie können nicht mal 
schnell an- und abgeschaltet wer-
den. Die Grundlast-Versorgung ist 
durch Windräder und Photovoltaik 
aber schon weitgehend gesichert. Es 
fehlen Systeme zum Ausgleich von 
Spitzenlast oder bei Dunkelflaute – 
also Gaskraftwerke (die wieder CO2 
ausstoßen) oder Speichersysteme 
(hierzu mehr bei Gscheidhaferl 
10 im September). Und, nicht zu 
vergessen: viele Mini-AKW bilden 
viele Ziele für Drohnenangriffe. 
Würden Sie gerne neben einem 
SMR wohnen? Ich nicht, dann 
sind wir uns diesmal ja einig! 
      Ihr Berthold Färber

Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

Umweltwissen für 
Gscheidhaferl (8)

Antwort: Sind Mini-AKW die Lösung für 
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Leistung von 300 Megawatt (zum 
Vergleich: ein ‚herkömmliches‘ 
AKW hat ca. 1400 MW). Das erste 
entsteht in Kanada und soll ‚nur‘ 
12,9 Milliarden € kosten. Durch € kosten. Durch €

Serienproduktion erhofft man sich 
sinkende Kosten für die Produktion. 
Ob das wirtschaftlich sinnvoll ist, 
lässt sich noch nicht sagen. Ver-
schläft Deutschland wieder einmal 
einen Technologiesprung? 
Das weiß niemand, jedoch ist 
klar, welche Probleme ungelöst 
sind: Auch Mini-AKW produzieren 

Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 
sind: Auch Mini-AKW produzieren 
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sich weniger als ein großes AWK, 
dafür produziert es auch weniger 
Strom. 
SMR produzieren Strom für die sog. 
Grundlast. Sie können nicht mal 
schnell an- und abgeschaltet wer-
den. Die Grundlast-Versorgung ist 
durch Windräder und Photovoltaik 
aber schon weitgehend gesichert. Es 
fehlen Systeme zum Ausgleich von 
Spitzenlast oder bei Dunkelflaute – 
also Gaskraftwerke (die wieder CO2 
ausstoßen) oder Speichersysteme 
(hierzu mehr bei Gscheidhaferl 
10 im September). Und, nicht zu 
vergessen: viele Mini-AKW bilden 
viele Ziele für Drohnenangriffe. 
Würden Sie gerne neben einem 
SMR wohnen? Ich nicht, dann 
sind wir uns diesmal ja einig! 
      Ihr Berthold Färber

Strom speichern – aber wie? 
Machen Sie mehr aus Ihrer PV-Anlage!

Mit einem Batteriespeicher kann 
man sich unabhängiger machen 
und möglichst viel des auf dem 
eigenen Hausdach produzierten 
Stroms nutzen. Das leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Ener-
giewende und kann sich auch 
finanziell lohnen.
Wie viel Eigenverbrauch ist 
möglich?
Mit einer Standard-PV-Anlage 
können bei einem durchschnitt-
lichen Stromverbrauch eines 
4-Personen-Haushaltes etwa 30 
% des jährlichen Bedarfs ge-
deckt werden. Wird ein Speicher 
in das System integriert, kann 
dieser Wert üblicherweise auf 
etwa 70 % steigen. Ob es Ab-
weichungen davon gibt, hängt 
u. a. ab von der installierten Ge-
samtleistung, Ausrichtung und 
Neigung der Dachfläche, nutz-
barer Kapazität des Speichers, 
persönlichem Nutzerverhalten.
Welche Speichergröße ist die 
richtige?
Die Kapazität des Speichers 
sollte sich nach Ihrem Bedarf 
richten. Als Orientierung no-

tieren Sie in einer gewöhnlichen 
Nacht die Zählerstände um 19 
Uhr und um 7 Uhr morgens. 
Ein Speicher sollte an nutzbarer 
Kapazität mindestens diesem 
durchschnittlichen Über-Nacht-
Verbrauch entsprechen. Häufig 
haben Batteriespeicher eine 
Kapazität im Bereich von 5 bis 
15 kWh.
Was ist bei Zusatzfunktionen 
zu beachten?
Bei den Zusatzfunktionen sollten 
Sie sich über die vielen verschie-
denen Möglichkeiten informie-
ren und darauf achten, welche 
Sie selbst brauchen und ob sie 
mit etwaigen Bestandsgeräten 
kompatibel sind. Möglich sind 
z. B. intelligente Ladesteuerung, 
Steuerung einer Wärmepumpe 
oder eine Notstromfunktion.
Habe ich mit Batteriespeicher 
auch bei Stromausfall Strom?
Batteriespeicher verfügen nicht 
immer über eine Notstrom-
funktion. Viele Geräte funkti-
onieren nur dann, wenn sie an 
das funktionierende öffentliche 
Stromnetz angeschlossen sind. 

Wer „auf Nummer sicher“ ge-
hen möchte, sollte beim Kauf 
eines Speichers darauf achten, 
dass dieser ausdrücklich eine 
Notstromfunktion vorgesehen 
hat und prüfen lassen, dass das 
gesamte PV-System fähig für 
Notstrom ist.
Wo finde ich weitere Hilfe? 
Die Energieagentur Ebersberg-
München gGmbH bietet unab-
hängige Energieberatung rund 
um das Thema Photovoltaik und 
Speicher im Auftrag des Land-
kreises und in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Bayern 
an. Melden Sie sich gerne für 
einen Beratungstermin unter 
www.ea-ebe-m.de/beratung an.
  Melanie Siedle

Batteriespeicher im Keller.
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5 gute Gründe, 
(ab und zu mal) den Bus zu nehmen

1. Glonner „20-Minuten-Takt“: 
Es fahren unter der Woche 
jede Stunde mindestens drei 
Busse Richtung München, 
spätestens alle 30 Minuten ist 
die nächste Abfahrt. 

2. Zuverlässigkeit: Die Busse 
sind fast immer pünktlich, 
damit kann man gut planen. 
Besonders in Kombination 
mit der U-Bahn ab Neuper-
lach Süd

3. Spart Ressourcen, schont die 
Umwelt: Je mehr Menschen 
das Bus-Angebot nutzen, 
desto effizienter wird es! We-
niger Autos sind unterwegs, 
weniger Benzinverbrauch, 
weniger Abgase

4. Günstig zum See: Der Stein-
see und der Kastensee sind 
gut mit dem Bus oder Ruftaxi 
zu erreichen, und man spart 
sich die Parkplatzgebühren 

vor Ort.
5. Deutschland-Ticket: Ein 

wichtiger Meilenstein für den 
deutschen Nahverkehr, der 
sich schon ab z. B. 5 Fahrten 
Glonn <-> München pro 
Monat lohnt. Je nach Strecke 
kann es so auch deutlich gün-
stiger sein als mit dem Auto 
zu fahren.

Bestimmt haben auch Sie in 
nächster Zeit eine Fahrt vor, bei 
der Sie das Busangebot nutzen 
könnten. 
Wie wär’s damit, es mal auszu-
probieren?
Übrigens: In der nächsten 
Smartphone-Sprechstunde für 
Senior*innen (ab 60 Jahren) am 
29.07. um 18 Uhr im Pfarrsaal 
erfahren Sie alles darüber, wie 
Handy-Apps dabei helfen kön-
nen, entspannt mit Bus und Bahn 
zu fahren. Melanie Siedle
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Mit dem Lustspiel „Zum Teu-
fel mit der Hölle“ von Mo-
nika Grabmüller sorgte die 
Theatergruppe des GTEV 
„d’Kreuzbergler“ Egmating 
bei fünf Aufführungen im März 
für beste Unterhaltung und zahl-
reiche Lacher im Egmatinger 
Gemeindesaal.

Lachen für den guten Zweck: 
Kreuzbergler Egmating und Theatergruppe 

spenden für das Marienheim Glonn

Üblicherweise erhalten die 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler als Dank für ihren groß-
en Einsatz Blumen oder kleine 
Geschenke. Wie bereits vor 
zwei Jahren verzichteten die 
Mitwirkenden jedoch erneut auf 
diese Anerkennung zugunsten 
eines guten Zwecks. Stattdessen 

beschloss die Vorstandschaft 
des Trachtenvereins, für jede 
verkaufte Eintrittskarte einen 
Euro zu spenden.
Die hervorragenden schauspie-
lerischen Leistungen lockten 
knapp 900 Besucherinnen und 
Besucher zu den Aufführungen. 
Die Kreuzbergler rundeten den 
Betrag auf 1.000 Euro auf. 
Zwei Vereinsmitglieder, die 
die Aktion zusätzlich unterstüt-
zen wollten, spendeten spontan 
weitere 100 Euro.
Franziska Hofer, Regisseurin 
und Leiterin der Theatergrup-
pe, informierte sich im Vorfeld 
über verschiedene mögliche 
Spendenprojekte. Die Wahl 
fiel schließlich auf das Ma-
rienheim in Glonn. Um den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
den Aufenthalt dort so ange-
nehm wie möglich zu gestalten, 
werden regelmäßig finanzielle 
Mittel für Anschaffungen und 
Angebote benötigt, die nicht un-
mittelbar mit der pflegerischen 
Versorgung zusammenhängen 

und deshalb nicht von Kranken- 
oder Pflegekassen übernommen 
werden. Gleichzeitig sollen die 
Bewohner und ihre Angehörigen 
dadurch nicht zusätzlich belastet 
werden.
Frau Demuth vom Marien-
heim freute sich sehr über die 
großzügige Unterstützung. Das 
Geld soll für die Anschaffung 
neuer Gartenstühle und Son-
nenschirme verwendet werden. 
Dadurch wird der Gartenbereich 
weiter aufgewertet und lädt die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
bei schönem Wetter zum Ver-
weilen und Genießen ein.
Am 20. Mai 2026 überreichten 
Franziska Hofer und der 1. 
Vorsitzende Ludwig Hutterer 
den Spendenscheck über 1.100 
Euro an Frau Demuth. Dabei 
wünschten sie ihr und dem ge-
samten Team des Marienheims 
weiterhin viel Kraft, Zuversicht 
und alles Gute für ihre wertvolle 
und anspruchsvolle Arbeit im 
Senioren- und Pflegeheim.
          Franziska Hofer

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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Gruppenbild Glonner Feuerwehr mit Bürgermeister Josef Oswald, Foto: Christine Moosbauer.

Einweihung des neuen Glonner 
Multifunktionsgebäudes:

Ein wichtiger Meilenstein für unsere Gemeinde wurde am 7. Juni 2026 
gefeiert: Das neue Multifunktionsgebäude, das künftig Feuerwehr, Ret-
tungsdienst, moderne Besprechungsräume und fünf Wohnungen unter einem 
Dach vereint, wurde von Pfarrer Siegfried Schöpf und Diakon Matthias 
Holzbauer feierlich eingeweiht.
Im Anschluss blickten zahlreiche Redner auf die Entstehung des Projekts 
zurück und würdigten dessen Bedeutung für die Zukunft der Gemeinde. 
Bürgermeister Josef Oswald, der stellvertretende Landrat Walter Brilma-
yer, Kreisbrandrat Albert Wirth sowie Vertreter von Feuerwehr, MKT 
und BRK hoben dabei die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten hervor. 
Besonders herausgestellt wurde dabei das überragende Engagement von 
Peter Gröbmayr, 2. Bürgermeister und Feuerwehrler. 
Ein besonderer Moment war die symbolische Schlüsselübergabe durch 
Karen Imhoff vom Architekturbüro ARGE Transform + Wäsler an Bür-
germeister Josef Oswald. Als Glückwunsch zum gelungenen Bauprojekt 
überreichten die Bürgermeister der Verwaltungsgemeinschaft zudem ein 
Bäumchen für den Garten des neuen Gebäudes. Mit dem neuen Haus 
erhalten nicht nur Feuerwehr und Rettungsdienst ein modernes Zuhause – 
auch fünf kleine Familien, Paare bzw. Einzelpersonen finden hier künftig 
ein neues Zuhause mitten in unserer schönen Gemeinde. kw
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Auf geht's zum Glonner Dorffest:
31. Juli bis 03. August

Wenn am Freitag, den 31. Juli 2026 die Sommerferien beginnen, 
startet in Glonn auch wieder eines der schönsten Feste des Jahres: 
das Glonner Dorffest.
Bis einschließlich Montag, den 3. August lädt der Dorffestverein 
zusammen mit den beteiligten Vereinen alle Glonnerinnen und 
Glonner, Gäste aus der Region sowie Freunde des Dorffestes 
zu vier Tagen voller Musik, guter Unterhaltung und geselligem 
Beisammensein ein.
Der Dorffestplatz wird auch in diesem Jahr wieder zum Treff-
punkt für Jung und Alt. Ob beim traditionellen Festanstich, beim 
vielfältigen Rahmenprogramm, oder bei den stimmungsvollen 
Abendveranstaltungen – für jeden Geschmack ist etwas geboten. 
Dazu kommen zahlreiche kulinarische Angebote, kühle Getränke 
und die besondere Atmosphäre, die das Glonner Dorffest seit vielen 
Jahren auszeichnet.
Das Festprogramm (kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten):
Freitag, 31.07.2026
19:00 Uhr  Festanstich mit Bürgermeister und Ehrengästen
ab 21:00 Uhr  Open-Air-Party mit Rockband Inferno / Barbetrieb
Samstag, 01.08.2026
14:00 Uhr  Kinderfest (WSV)
19:00 Uhr  Bayerischer Abend mit der Glonner Musi,  
  Auf tr i t t  der  Pla t t lergruppe (GTEV) /  
  Dorffest Meisterschaften
ab 21:00 Uhr  Barbetrieb
Sonntag, 02.08.2026
09:00 Uhr  Start der 5 Jugendkapellen + Glonner Musi
10:00 Uhr  Festgottesdienst
11-15:30 Uhr  Frühschoppen mit der Glonner Musi und  
  den Jugend Orchestern 
18:30 Uhr Zumba (WSV)
Ab 19.00 Uhr  Tanzparty mit „de lustigen Bergler“
              Auftritte der Rock`n Roll Gruppe (ASV) / 
  Hip Hop (WSV) 
Montag, 03.08.2026
19.00 Uhr Kesselfleischessen mit der Glonner Musi
Auftritt der Goasl Schnoiza, Später Verlosung

Was unser Dorffest so besonders macht, sind jedoch nicht nur das 
abwechslungsreiche Programm und die vielen Besucher, sondern 
vor allem die große Gemeinschaft dahinter. Zahlreiche ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer aus den Glonner Vereinen sorgen 
Jahr für Jahr dafür, dass dieses Fest überhaupt möglich wird. Ihr 
Engagement macht das Dorffest zu dem, was es ist: ein Fest von 
Glonnern für Glonner und ihre Gäste. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch! Euer Glonner Dorffest Verein   Bernhard Schwarz

Mach a Lehre 

bei HuMa 

und wead 

Maurer - u. 

Betonbauer / in
(m/w/d)

ab September 2026

Pack mas!

Praktikum 

jederzeit möglich

Adlinger Straße 9, 85625 Glonn

080 93 / 90 50 96-0

www.kellerbau-bodenplatten.de

huma_gmbh_
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Musikalisches Highlight
Hören Sie gerne Musik und möchten talentierten jungen Musi-
kerinnen und Musikern zuhören? Dann sind Sie herzlich zum 
Jugendmusifest der Glonner Jugendkapelle eingeladen!
Am 2. August 2026 verwandelt sich der Dorffestplatz in Glonn in 
eine Bühne für junge Musikanten. Freuen Sie sich auf abwechs-
lungsreiche Auftritte verschiedener Jugendkappellen.
Genießen sie Blasmusik, geselliges Miteinander und eine schöne 
Atmosphäre.
Die Glonner Jugendkapelle freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen unvergesslichen Tag voller Musik und 
Freude. Kommen Sie vorbei und feiern sie mit uns das Jugendmu-
sifest - wir freuen uns auf Sie!                            Luci Neumaier

Einweihung Feuerwehrhaus und 
Fahrzeugsegnung in Schlacht am 14.06.26

Pfarrer Schöpf während des Gottesdienstes: Fotos: Josef Oswald oben, 
Bernd Fleischer unten



14

07
26

GMS
Glonner Marktschreiber

Vor 100 Jahren in der Zeitung
Glonner Ereignisse 1926

Im achten Nachkriegsjahr schien 
der Glonner Alltag bereits weit-
gehend zur Normalität zurück-
gefunden zu haben, obwohl 
die Folgen des Krieges noch 
deutlich zu spüren waren.
So wird von einer gründlichen 
Renovierung des Kirchturms be-
richtet – damals noch mit einem 
aufwendigen Gerüst. Das neue 
„chromfarbene Kleid“ ließ den 
Turm, wie es heißt, schlanker 
erscheinen. Die neu vergoldeten 
Uhrzeiger wurden während ih-
rer Abwesenheit sogar vermisst. 
Auch das wäre heute wohl kein 
Thema mehr: Wir schauen 
auf die Armbanduhr oder aufs 
Handy. Doch nicht nur der 
Kirchturm wurde „renoviert“, 
sondern auch der Glaube. Das 
„40-stündige Gebet“, das früher 
während der drei Fastnachtstage 
abgehalten wurde und nun zu 
Beginn der Osterzeit stattfand, 
bildete hierfür den Rahmen.
Dass es in Glonn damals sechs 
„aktive“ Wirte gab – Post, Lanz, 
Utz, Neuwirt (auch Steinwirt 
genannt), Huberwirt und das 
Café Glonntal (Hochwimmer) 
–, daran erinnert eine Sammel-
anzeige. Die Bayerische Hei-
mat- und Königspartei, die mit 
den Lebschés verbunden war, 
konnte von einer gut besuchten 
Versammlung berichten. Aber 
auch die SPD meldete großen 
Zuspruch, als Erhard Auer im 
„Lanz“ als Redner auftrat.
Die Berichte über Veranstal-

HEIMATGESCHICHTE

tungen der Turner, der Frei-
willigen Feuerwehr, des Rad-
fahrvereins, der Schützen, des 
Verschönerungsvereins, des Ge-
sellenvereins (heute Kolping), 
des Arbeitervereins, des christ-
lichen Landarbeitervereins, der 
Jungfrauenkongregation, der 
Veteranen und des Geflügel-
zuchtvereins zeugen von einem 
regen Glonner Vereinsleben.
Für die Landwirtschaft, insbe-
sondere für die Milchwirtschaft, 
war das Jahr 1926 ein beson-
deres. Seit Jahrzehnten lieferte 
man überschüssige Milch an 
die private Molkerei an der 
Feldkirchner Straße im Welz-
müllerhaus. Der Gedanke einer 
Molkereigenossenschaft mit 
einem eigenen „neuzeitlichen“ 
Molkereibetrieb am Bahnhof 
wurde ab März 1926 durch 62 
Beitritte verwirklicht. Bereits im 
November konnte die Einwei-
hung erfolgen. Eine eigene Was-
serversorgung aus dem Mühltal 
sowie ein Gleisanschluss bil-
deten die Grundlage für eine 
erfolgreiche Entwicklung.
Auch mit dem Neubau des Post-
gebäudes am Bahnhof wurde 
1926 begonnen. Der Bezug war 
für den Herbst vorgesehen. Im 
selben Jahr wurde zudem die 
Busverbindung Glonn–München 
eröffnet. In einem Bericht wer-
den eine „schlankere Karosse-
rie“ und ein „stärkerer Motor“ 
– bisher standen lediglich 50 
PS zur Verfügung – gefordert, 

damit der Bus besser ausweichen 
und die Berge vor Glonn sicher 
bewältigen könne.
Bus und Bahn bildeten wich-
tige Grundlagen für den Aus-
flugsverkehr nach Glonn. Die 
Kastenseeoner „Badeanlage“ 
wurde ausgebaut, um das bis-
lang übliche Betreten der an-
grenzenden Grundstücke zu 
verhindern. Auch vom Ablassen 
und Reinigen des Steinsees wird 
berichtet – vermutlich ebenfalls 
eine Folge des zunehmenden 
Fremdenverkehrs.
Dass man auf dem „Färberberg“ 
in Richtung Zinneberg zwei gut 
erhaltene Gräber mit Waffen 
und Münzen freilegte, war für 
die Glonner Geschichte sicher-
lich eine Sensation. Ein zu Os-
tern eintreffendes Storchenpaar 
oder ein Wanderzirkus, der auf 
dem Marktplatz gastierte, eher 
nicht.
Als Verschönerung des Orts-

bildes wurde gewertet, dass sich 
der Schreiner Neuwirth durch 
einen Hauskauf am Marktplatz 
ansiedelte. Die Meldung eines 
nächtlichen Fahrradunfalls mit 
der Ursache „ohne Licht zu 
radfahren“ klingt dagegen recht 
alltäglich.
Ein  Flugzeugabs turz  be i 
Schlacht hingegen nicht. In der 
Zeitung heißt es dazu: „Das 
nach München zurückkehrende 
Flugzeug erlitt während des 
Fluges einen Motordefekt und 
suchte bereits über Glonn einen 
Landeplatz. Die Landung er-
folgte alsdann ohne Unfall bei 
Schlacht um 7 Uhr abends. Mit 
knapper Not kam das Flugzeug 
neben einer Überlandstromlei-
tung vorbei; sonst wäre wohl ein 
Flugzeugbrand unvermeidlich 
gewesen. Die Insassen fuhren 
um halb 8 Uhr mit dem Auto 
nach München weiter.“
  Hans Obermair

Wer kennt heute noch „Malzkaffee“ oder „Feigenkaffee“  Werbung aus 
dem „Oberbayer“ von 1926. Fotos: Hans Obermair
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Unsere Weiden 
– Hotspot der Artenvielfalt

Weiden (althochdeutsch wīda, 
die Biegsame‘) sind mit ihren 
weltweit 450 Arten äußerst 
vielfältige Laubgehölze, die je 
nach Art 3 cm bis 30 Meter hoch 
werden. Sie bilden kräftige, 
stark verzweigte Wurzeln und 
festigen so das Erdreich. Da 
sie sehr ausschlagsfreudig sind, 
wurden sie früher gern als Kopf-
weiden und heute bei der Anlage 
von Energiewäldern genutzt.
Zudem sind sie wahre Insekten-
magneten. Die Sal-Weide etwa 
ernährt gut 500 Insektenarten 
direkt und  zusammen mit de-
ren Räubern und Parasitoiden, 
finden sich dort über 1000 
Arten der „Sechsbeiner“ ein.  
Nicht nur Nektar und Pollen 
sind begehrt, ihre Blätter sind 
für über 30 Schmetterlingsar-
ten die wichtigste Raupennah-
rung. Der Große Schillerfal-
ter ist wohl der bekannteste 
Salweiden-Spezialist unter den 
Schmetterlingen. Weidenkar-
min, Salweiden-Wicklereulchen 
und Weiden-Kahneulchen sind 
weitere klangvolle Vertreter der 
Raupen-Feinschmecker. Auch 
viele andere Insekten tragen 
die Weide in ihrem Namen: 
Weidenknopfhornblattwespe, 
Weiden-Sandbiene, Gefleckter 
Weidenblattkäfer, Weiden-Erz-
schweb-fliege. Alles Hinweise, 
auf die herausragende Bedeu-
tung der Weiden für unsere 
heimischen Insekten, weshalb 
wilde Weidenkätzchen-Zweige 
vom 1. März bis 30. Septem-
ber nicht abgeschnitten werden 
dürfen.
Auch einige unserer heimischen 
Vogelarten naschen, wie tro-
pische Kolibris, gerne süßen 
Nektar. Und hier spielt wieder 
die Salweide eine entscheidende 

Rolle. So ist die Rückkehr des 
Zilpzalps (= Weidenlaubsänger) 
eng mit der nektarreichen Blü-
tezeit der Salweide gekoppelt. 
Auch Blau- und Schwanzmeisen 
suchen bevorzugt blühende Sal-
weiden für die Nektarspeise auf.
Bei all den Tierarten, die an 
den Weidenblättern, der Rinde 
oder den Blüten und Pollen 
knabbern, ist es eigentlich ein 
Wunder, dass die Bäume nicht 
komplett kahl dastehen. Weiden 
setzen dagegen auf eine bittere 
Abwehrstrategie. Die Blätter 
und vor allem die Weidenrin-
de enthalten Salicin, das zur 
großen Gruppe der Polyphenole 
zählt. Es wird bei Aufnahme 
durch Stoffwechselprozesse zu 
Salicylsäure umgewandelt, die 
nachweislich auch fiebersen-
kend, schmerzstillend und ent-
zündungshemmend wirkt. Was 
bereits in der Antike bekannt 
war. Ende des 19. Jahrhun-
derts wurde das weltbekannte 
Schmerzmedikament Acetylsali-
cylsäure (ASS) „erfunden“. Im 
Gegensatz zu ASS hat die reine 
Salicylsäure keinen Einfluss 
auf die Blutgerinnung und kann 
daher nicht zur Herzinfarktprä-
vention eingesetzt werden. Sie 
löst jedoch auch keine Blutungen 
im Magen-Darm-Bereich aus 
und wird mit sehr guter Ver-
träglichkeit bei Rheuma- und 
Arthritis-Patienten eingesetzt.
Am Palmsonntag gedenken die 
christlichen Kirchen des Einzugs 
Jesu Christi in Jerusalem. Dazu 
werden traditionell Palmwedel 
in der Katholischen Kirche ge-
segnet, die bei uns aber durch 
die „Palmkätzchen“ ersetzt wur-
den. Sprich die Blütenkätzchen 
der Sal-Weiden.
Sabine Brückmann für den BN

Kätzchen ihr der Weide,
wie aus grüner Seide,
wie aus grauem Samt!
Oh, ihr Silberkätzchen,
sagt mir doch ihr Schätzchen,
sagt, woher ihr stammt!
Wollens gern dir sagen:
wir sind ausgeschlagen
aus dem Weidenbaum,
haben winterüber
drin geschlafen,
Lieber, in tief tiefem Traum.
In dem dürren Baume,
in tief tiefem Traume
habt geschlafen ihr?
in dem Holz, dem harten,
war, ihr weichen, zarten,
euer Nachtquartier?
Musst dich recht besinnen;

was da träumte drinnen,
waren wir noch nicht,
wie wir jetzt im Kleide
blühn von Samt und Seide
hell im Sonnenlicht.
Nur als wie Gedanken
lagen wir im schlanken
grauen Baumgeäst;
unsichtbare Geister,
die der Weltbaumeister
dort verweilen lässt.
Kätzchen ihr der Weide,
wie aus grauer Seide,
wie aus grauem Samt!
Oh, ihr Silberkätzchen,
ja, nun weiß, ihr Schätzchen,
ich, woher ihr stammt.
Christian Morgenstern (1871-1914)

Das Weidenkätzchen
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Viel Spaß und Action beim diesjährigen 
BRK-Jugendlager!

Dieses Jahr ging es für das 
alljährliche BRK-Jugendlager 
an den Happinger Ausee im 
Landkreis Rosenheim. Dank 
des Pfingstwochenendes sogar 
einen Tag länger als üblicher-
weise, was alle Beteiligten sehr 
genossen haben. 
Bereits seit etwa 1 Jahr war das 
Orga-Team mit der Planung 
beschäftigt, so dass alle 80 Teil-
nehmenden ein tolles Programm 
erleben durften, ausreichend 
verpflegt wurden und alle Ma-
terialien vorhanden waren.
Am Freitagvormittag machte 
sich der Einkaufstrupp auf den 
Weg, um viele leckere Sachen 
zu besorgen. Nicht nur für das 
abwechslungsreiche Frühstück 
und die Obst-Zwischenmahl-

zeiten, sondern auch für die 
zahlreichen selbstgekochten 
Mahlzeiten. So konnten sich 
vor Ort alle über ein Paprika-
Kartoffel-Gulasch, Burger, 
Kaspressknödel, Schnitzel in 
Cornflakes-Panade und Pasta 
mit Linsenbolognese freuen.
Bei zahlreichen Spielen und 
einem Bastelangebot konnte sich 
die BRK-Jugend kreativ betei-
ligen. So wurden T-Shirts und 
Rucksäcke mit tollen Motiven 
bemalt, Speckstein-Anhänger 
geschnitzt und Kabelbinder aus 
Leder gebastelt. Das Chaos-
Spiel und zahlreiche Ballspiele 
powerten die Kinder gut aus. 
Zur Abkühlung an diesem som-
merlichen Wochenende ging es 
mehrmals in und auf den See, si-

cher bewacht durch die Mitglie-
der der Wasserwacht. Abends 
standen Lagerfeuer mit Stock-
brot, eine Nachtwanderung und 
die nächtliche Bannerwache 
auf dem Programm. Am Sams-
tagabend durfte jede örtliche 
Gruppierung einen Beitrag zum 
bunten Abend leisten. Es wurde 
gespielt, getanzt und gesungen 
und es wurden verschiedene 
Wettbewerbe gemeistert. 
Am Montag hieß es dann Ab-
schied nehmen. Nach einer 
gemeinsamen Aufräum- und 
Putzaktion ging es mit dem Bus 
wieder nach Ebersberg zurück, 
für manch einen schlafend.
Alle Beteiligten sind sich einig: 
Es war ein tolles Wochenende, 
das unbedingt nach Wiederho-
lung schreit.
Vielen Dank an alle ehrenamt-

lichen Helfenden und Gruppen-
leitenden, ohne die ein solches 
Wochenende nicht zu bewerk-
stelligen wäre. Danke aber auch 
an alle Kinder und Jugendlichen, 
die das Wochenende durch ihr 
nettes und freundliches Verhal-
ten, ihre Kameradschaft und 
auch durch die Bereitschaft, 
ihren Teil z. B. in der Küche 
beizutragen, zu etwas wirklich 
Besonderem gemacht haben.
Du möchtest Dich ebenfalls in 
der Jugendarbeit engagieren? 
Dann melde Dich gerne in der 
Servicestelle Ehrenamt unter 
ehrenamt.ebe@brk.de bei uns.
Unterstützen kannst Du die Ar-
beit des BRK auch gerne finan-
ziell: https://www.kvebersberg.
brk.de/jetzt-spenden.html
Jeder Euro bleibt im Landkreis 
Ebersberg!          Sonja Kluge
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Große Unterstützung des Fußballnachwuchses - 
Moni's Haarstüberl spendete 1.000 Euro 

für Hallenturniere im Winter 25/26

Große Freude beim Fußballverein: Mit einer Spende in Höhe von 1.000 
Euro unterstützte Moni's Haarstüberl die Ausrichtung von Hallenturnieren 
und förderte damit insbesondere die Nachwuchsarbeit im Verein.
Da die Gemeinde derzeit noch über keine eigene geeignete Sporthalle 
verfügt, ist die Organisation von Hallenturnieren mit zusätzlichen Heraus-
forderungen und Kosten verbunden. Umso wichtiger sind engagierte Un-
terstützer aus der Region, die den Verein bei seinen Aktivitäten begleiten.
Die Inhaberin von Moni's Haarstüberl, Monika Saric, überreichte den 
symbolischen Spendenscheck an die Hauptakteure des Vereins. Mit den 
bereitgestellten Mitteln konnten Hallenzeiten, Turnierorganisation und 
Preise sowie weitere notwendige Ausgaben finanziert werden. Dadurch 
erhalten Kinder, Jugendliche und Fußballbegeisterte auch in den Winter-
monaten die Möglichkeit, ihrem Sport nachzugehen und sich bei Turnieren 
mit anderen Mannschaften zu messen.
Die Jugendleitung bedankt sich nochmal herzlich für die großzügige 
Unterstützung. „Solche Spenden sind für unsere Arbeit von großer Be-
deutung. Sie helfen uns dabei, attraktive Veranstaltungen anzubieten 
und den Fußballsport in unserer Gemeinde weiter zu fördern“, betonte 
Kleinfeldjugendleiter Alexander Goos bei der Übergabe.
Die Spende von Monis Haarstüberl zeigt einmal mehr, wie wichtig das 
Engagement örtlicher Unternehmen für das Vereinsleben ist. Gemeinsam 
können so sportliche Angebote geschaffen und langfristig erhalten wer-
den – bis die Gemeinde künftig über eine eigene geeignete Halle verfügt.
Vielen Dank, Jugendleitung ASV Glonn

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr

Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn

www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  

0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Tel         +49 8093 604553

Handy    +49 172 8527113

Web       www.wein-begegnung.de

Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn
HIER WERDEN SIE MIT

MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

ASV Glonn Tanzsport:
Rock‘n‘Roller Mädels auf dem Siegerpodest!

Ein aufregendes und heißes Wochenende liegt hinter uns: Am 20. Juni 
2026 fand der Große Preis von Deutschland direkt vor unserer Haustüre 
in Anzing statt. Wir, die Tanzabteilung des ASV Glonn, sind unglaublich 
stolz auf unsere beiden Rock’n’Roll Mannschaften.
Mit einer grandiosen Performance zu Hotel Transsilvanien ertanzte 
sich Ready to Rock in der Girls Class einen herausragenden 2. Platz. 
Im starken Teilnehmerfeld von 15 deutschen Girls Teams war das Ziel, 
die Endrunde zu erreichen (nur 7 durften weiter), bereits hoch gesteckt. 
Doch die „Rockies“ übertrafen sich selbst und ließen am Ende fast alle 
Konkurrentinnen hinter sich.
Auch unsere zweite Glonner Mannschaft Born Ready nutzte den Heim-
vorteil. Sie erreichten ihr definiertes Ziel und qualifizierten sich in der 
anspruchsvollen Ladies Class unter 11 Teams für die Endrunde. Mit ihrer 
neuen Star Wars Choreografie und einer vergrößerten Mannschaft von 10 
auf 16 Ladies zeigten sie eine exzellente Darbietung.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen außergewöhnlichen Leistungen!
    Elke Hain (ASV Glonn Tanzsport)
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In den Pfingstferien waren wir wieder in unserem beliebten Spitzing-Camp! Neben intensiven Trainings für alle Gürtelgrade, wichtigen Tipps zum 
Eigenschutz und natürlich viel Spiel & Spaß konnten wir dieses Jahr auch wieder auf Bergtour, bei strahlendem Wetter:
Toll, dass so viele Mitglieder dabei waren und durch ihre Mithilfe, Disziplin und „super Energie“ zum Gelingen beigetragen haben! Für 2027 ist 
schon reserviert.

WSV: Aktuelles aus der Taekwondo-Abteilung

Im Anschluss ging es gleich weiter mit den Vorbereitungen fürs große KiJuFa-Fest in Glonn, hier ein paar Impressionen aus unserer Vorführung 
im voll besetzten Festzelt:

Devi Shala - Claudia Mägdefessel

Sanfte Yoga-Praxis für mehr Beweglichkeit, Ruhe und 
Wohlbefinden. In der inspirierenden, heilsamen Atmosphäre 
von Schloss Zinneberg. 

Claudia Mägdefessel
Yoga-Therapeutin

Mobil / WhatsApp / Telegram 0049 173 9239985
E-Mail   devi@devi-shala.de

Herzlichen Dank an alle für Eure Teilnahme und den gemeinsamen Erfolg! Wer auch mal oder erneut mitmachen möchte: nächste Aktion 23.07.26 
im Marienheim, 16.15 Uhr! Wir können den Senioren dort eine Freude auf ihrem Sommerfest machen und dabei etwas dazulernen: wäre schön, wenn 
wieder viele Kinder & Familien mit an Bord wären! Die Trainer und Helfer des WSV unterstützen das Ganze wie immer kompetent, tatkräftig und gerne. 
Besonders „Danke!“ vom Verein und den Veranstaltern für Euer ehrenamtlichea Engagement: wir alle in der Gemeinde wissen das sehr zu schätzen!!
Claudia Drollmann/Abteilungsleitung , Fotos: WSV Glonn, Antje Neve.
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Beliebte KiJuFa-Filmnacht 
kommt wieder!

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Auch in diesem Sommer lädt der KiJuFa Glonn zu seiner beliebten 
Filmnacht in den Garten der Kreutzer Villa am Marktplatz in 
Glonn ein — und verspricht zwei unvergessliche Abende unter 
freiem Himmel.
Am Donnerstag, 7. August, läuft ab 20:30 Uhr der Filmklassiker 
"Die unendliche Geschichte". Dieser Abend richtet sich besonders 
an junge Menschen zwischen 10 und 20 Jahren — ein zeitloser 
Abenteuerfilm, der in die Welt von Phantásien entführt.
Am Freitag, 8. August, folgt ab 21:00 Uhr die bayerische Kultko-
mödie "Wer früher stirbt ist länger tot" — diesmal für Jung und 
Alt. Mit Witz, Herz und Humor ist das der perfekte Ausklang 
einer Sommerwoche.
Der Eintritt ist an beiden Abenden frei. Die Veranstaltung findet 
nur bei schönem Wetter statt.
Bitte eine eigene Sitzgelegenheit mitbringen — und auf einen ge-
mütlichen Sommerabend freuen!     Steffi Kintzel
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

KIRCHE

Einladung zur Fahrzeugsegnung 
Liebe Kinder, liebe Familien!
Wie bereits angekündigt, wollen wir den Bereich Kinder- und Ju-
gendpastoral (weiter) ausbauen. Viele Ehrenamtliche engagieren 
sich "im Hintergrund", um ein tolles Angebot für Klein und Groß 
auf die Beine zu stellen.  Heuer soll es erstmals eine Fahrzeugseg-
nung geben - diese findet am Freitag, 24.07.2026 um 15:00 Uhr 
im Ralhof, Adling, statt. Der Ralhof befindet sich links neben der 
Adlinger Kirche.
Alles, was fährt oder rollt, ist herzlich eingeladen!! Egal, ob Radl, 
Bobbycar oder Tretbulldog - alles mit Reifen ist herzlich willkom-
men! Und natürlich freuen wir uns auch über viele Zuschauer, die 
den Konvoi der Fahrzeuge anschauen! Kommt's vorbei - es wird 
bestimmt ein tolles Erlebnis!! Michaela Gröbmayr
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Aktuelles aus der  
Öko-Modellregion

„Radeln mit Genuss“ 
Bei 36° C war es Ende Juni zum 
Radeln zu heiß. Deshalb gibt es 
einen neuen Termin für unsere 
Hof-Radeltour rund um Glonn. 
Wer mit dem Rad die regionale 
Landwirtschaft entdecken will, 
hat nun am 3. Oktober von 9:00 
bis 15:30 Uhr Gelegenheit dazu.
Auf einer Strecke von 27 Ki-
lometern geht es an insgesamt 
16 (!) Biohöfen vorbei. Unter-
wegs öffnen drei der Betriebe 
ihre Hoftore, geben spannende 
Einblicke in ihre Arbeit und 
verwöhnen die Radlerinnen und 
Radler mit Kostproben ihrer 
regionalen Produkte. Bei den 
Herrmannsdorfer Landwerk-
stätten wartet schließlich eine 
Brotzeit. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.

Neue Termine fürs Bauern-
hof-Kino
Auch für das diesjährige Bau-
ernhof-Kino bei der „Maierei“ 
in Oberpframmern gibt es einen 
Ersatztermin: Am 25. Juli zei-
gen Regina und Dominik Steffl 
am Bajuwarenhof in Vagen bei 
Feldkirchen-Westerham den 
Kinofilm „Unsere große kleine 
Farm“ - die wahre Geschichte 
zweier Großstädter, die ihr ge-
regeltes Leben in Los Angeles 
aufgeben, um ihren Traum von 
der eigenen Farm zu leben. 
Vor dem Film gibt es eine Füh-
rung über den Bajuwarenhof 
und hofeigene Köstlichkeiten. 
Einlass: ab 19 Uhr, Kinostart: 
20 Uhr.

Wem es gefallen hat, der kann 
gleich am nächsten Tag wieder 
an den Hof kommen. Am 26. 
Juli ab 10 Uhr feiert die Familie 
das „Steingraber Sommerfest“ 
in Vagen mit Musik, Famili-
enprogramm und regionalen 
Schmankerln – wie das Kino bei 
jedem Wetter.

Ein Kino-Highlight in Glonn 
gibt es am Donnerstag, den 
23. Juli. Auf Gut Georgenberg 
läuft der mehrfach prämierte 
Spielfilm „Milch ins Feuer“. 
Die Regisseurin Justine Bauer 
kommt zum anschließendem 
Filmgespräch. In ihrem Debüt-
film erzählt sie über drei Gene-
rationen von Frauen auf einem 
Milchbauernhof und die Frage, 
wie junge Menschen zwischen 
Tradition, Verantwortung und 
eigenen Zukunftswünschen ih-
ren Weg finden. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt: Vor Beginn des 
Films grillen Florian und Mara-
lena Weil vom Gut Georgenberg 
hofeigene Köstlichkeiten. Es 
lohnt sich, rechtzeitig da zu sein! 
Einlass ab 19:00 Uhr, Kinostart: 
20 Uhr.
K i n o - K a r t e n r e s e r v i e -
r u n g  m ö g l i c h  u n t e r :  
oekomodellregion@glonn.de
Weitere Infos und Veranstal-
tungen unter: 
www.o ekomode l l r e g i on en . 
bayern/glonn-mangfalltal-aying
 Babette Ellen Koči

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de
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Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,

Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Ergotherapie Praxis

Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    

Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2A, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

"SOS Gesundheit - Notfälle 
erkennen und richtig handeln"

Dieses wichtige Thema bescher-
te dem Glonner Frauenfrühstück 
im Juni im Pfarrsaal einen 
wahren Besucherinnenzustrom 
(75 Frauen).
Als Referentin dazu konnte das 
Vorbereitungsteam dankens-
werterweise Dr. Julia Lepping 
gewinnen. Zusätzlich zu ihrer 
Arbeit als Allgemeinärztin im 
Ärztehaus am Glonner Markt-
platz, hatte sie einen klaren, für 
Laiinnen bestens verständlichen 
Vortrag zusammengestellt.
Die Frage war, bei welchen 
Symptomatiken rasch der Ret-
tungsdienst ("112") gerufen 
werden muss: Frau Lepping er-
läuterte etliche, schwerwiegende 
Krankheitsbilder, wie sie z.B. 
Schlaganfall, Herzinfarkt, Asth-
maanfall, allergischer Schock 
etc. darstellen. Auch Unfall-
verletzungen, Verbrennungen 
und Brüche größeren Ausmasses 
etc. kamen zur Sprache, die den 
Einsatz eines Rettungswagens 
zwingend notwendig machen.
In Abgrenzung dazu sprach Frau 
Lepping auch über gesundheit-
liche Vorkommnisse bei denen 
Selbstsorge, der Besuch beim 
Hausarzt oder eine private Fahrt 
zu einer Notaufnahme ausrei-
chen, weil keine unmittelbare 

Gefahr droht. 
Ermuntert durch die warmher-
zige und nahbare Art von Frau 
Lepping, stellten die Frauen 
rege ihre Fragen dazu.
Die abschließende Botschaft 
der Ärztin enthielt jede Menge 
Ermutigungen: Frauen haben 
ein gutes Gesundheitsempfin-
den, sie können auf ihr Bauch-
gefühl vertrauen, wenn ihnen 
am Angehörigen plötzlich et-
was "komisch" und verändert 
vorkommt. Im Notfall sollte 
frau ihre evetuell einsetzende 
Schockstarre überwinden und 
beherzt anpacken und für Hilfe 
sorgen, nichts zu tun ist das 
Schlechteste. Bei beratungsre-
sistenten Angehörigen (meist 
Ehe-Männern), die partout 
keinen "Sanka" wollen, sollten 
Frauen sich zum Vorteil des 
Erkrankten durchsetzen.
Ein umfassender und eine gute 
Orientierung gebender, toller 
Vortrag, trotz der unange-
nehmen Thematik - ein großes 
Dankeschön an Frau Dr. Julia 
Lepping! Die logische Konse-
quenz aus dieser Veranstaltung 
wäre auf alle Fälle ein auffri-
schender Erst-Hilfe-Kurs, auf 
geht's! Resi Gasteiger, für des 
Team des Glonner Frauenfrühstücks

 Wenn bei einem Notfall die gebührenfreie Rufnummer "112" 
(=Rettungsleitstelle) gewählt wird, müssen für einen schnellen 
und passenden Einsatz des Rettungsdienstes folgende Fragen ge-
klärt werden:
• Wer? (Vor-und Nachname des/der Anrufer(s)in, Rückrufnum-

mer)
• Wo?  (Ort des Geschehens, Adresse, Hausnummer, Stockwerk 

oder markanter Punkt, wenn im Freien)
• Was? (knappe und genaue Beschreibung der Notfallsituation, 

Unfall? med.Notfall?...)
• Wieviele Personen?
• Warten!!! (nicht auflegen - warten, ob der Mitarbeiter der 

Leitstelle noch Fragen hat.) 

Bitte kurze und präzise Antworten, keine Romane, wie etwa ("...
meine Frau hatte vor zwei Jahren schon einmal einen Zusammen-
bruch, da war es so und so...")  Keine Panik, wenn im Stress eines 
Notfalls die fünf"W's" kaum noch abrufbar sind: Die erfahrenen 
Leitstellenmitarbeiter fragen und führen Sie, um an wichtige In-
formationen zu gelangen.  
Danach fällt die Entscheidung, welche Maßnahme notw-
dig ist: 1.Der Rettungsdienst kommt  2. Der Rettungsdienst 
kommt mit einem Notarzt 3. Ein Hausarztbesuch oder der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst ("116 117") werden empfohlen.                                                                                                                                       
Im Internet finden sich Informationen, das Abfragesystem der fünf 
"W's" sei veraltet - dies ist nicht der Fall. Es ist gut, sich schon 
einmal mit den fünf "W's" beschäftigt zu haben, nicht erst im 
Notfall - aber, geschulte Leitstellenmitarbeiter helfen Ihnen, bei 
einem Anruf knappe und wichtige Auskünfte geben zu können.                                                                                                                                          
Ein Dankeschön geht an die Glonner Notfallsanitäterin Michaela 
Reindl, die mir beim Verfassen des Artikels wichtige Hinweise gab!                                                                                                                                             
                                                                            Resi Gasteiger       

Die fünf "W's" 
bei Wahl der Nummer "112"

Frau Dr. Julia Lepping beim Glonner Frauenfrühstück.
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Wenn der Kopf nicht mehr zur Ruhe kommt, 
reicht bloße Erholung nicht mehr aus

Daueranspannung, Schlaf-, Be-
wegungsmangel & unausgewo-
gene Ernährung entziehen dem 
Körper wichtige Nährstoffe, 
die er für Hormonregulation, 
Immunsystem, Zellerneuerung 
und Gensteuerung benötigt. Wir 
ebnen damit langfristig den Weg 
für chronische Erkrankungen 
und schaffen es nicht, in unsere 
Kraft zu kommen.
Um tiefsitzenden Stress nach-
haltig zu regulieren, braucht 
es einen ganzheitlichen An-
satz, der Wissenschaft, Körper- 
und Energiearbeit vereint. Die 
Kombination aus Epigenetik-
Beratung, hawaiianischer Lomi 
Lomi Massage und Inner Dance 
Energiearbeit bietet Dir einen 
umfassenden Neustart bis auf 
Zellebene – und das alles inmit-
ten von Glonn. 
Epigenetik: die biologische 
Stressbremse aktivieren
Die Epigenetik zeigt, dass Dein 
Lebensstil die Aktivität Deiner 
Gene & Stoffwechselprozesse 
direkt steuert. Chronischer 
Stress hinterlässt biochemische 
Spuren. In der Beratung ana-
lysieren wir Deine Alltagsrou-
tinen, können Deine DNA auf 
wesentliche Handlungsfelder te-
sten und erstellen einen präzisen 
Fahrplan für Ernährung, Schlaf 
und Regeneration. So schalten 
wir Stressfaktoren gezielt aus 
und aktivieren Gene, die für 
Erholung und mentale Belast-
barkeit verantwortlich sind.
Lomi Lomi: physisches Loslas-
sen im Nervensystem
Während die Epigenetik die wis-
senschaftliche Basis schafft, holt 
die Lomi Lomi Massage Dein 
Nervensystem aus dem Überle-
bensmodus ab. Mit warmem Öl 
und fließenden Unterarmstri-
chen bringt diese hawaiianische 
Tempelmassage den Körper in 

eine tiefe Vagusnerv-Aktivie-
rung. Muskelpanzer schmelzen, 
Gewebestress wird sanft abge-
baut und tiefe Entspannung stellt 
sich ein.
Energiearbeit: energetische 
Blockaden lösen
Ergänzend dazu setzt die En-
ergiearbeit an. Ich arbeite mit 
einer intuitiven, meditativen, 
klangbegleiteten Praxis, die 
Dich dabei unterstützt, tiefsit-
zende emotionale und mentale 
Blockaden im Energiesystem 
sanft freizugeben. Deine Le-
bensenergie kann wieder frei 
fließen und neue Projekte kraft-
voll begonnen werden. 
Mach Dir ein Bild auf meiner 
Homepage:
www.nicole-hoesl.com, ver-
einbare ein kostenloses Erst-
gespräch und lass uns ken-
nenlernen und gemeinsam 
herausfinden, welcher Ansatz 
Dir aktuell am Dringendsten 
weiterhelfen kann. Ich freue 
mich auf Dich und Deine Ge-
schichte!              Nicole Hösl

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den PÀegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pÀegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Nicole Hösl arbeitet online und 
in persönlichen Terminen in ih-
ren Räumlichkeiten in Glonn 
(Adolf-Kolping-Str. 12 im zweiten 
Stock) und freut sich, Dich dort 
begrüßen zu dürfen! Kontakt:  
kontakt@nicole-hoesl.com, +49 
151 401 03 271
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TERMINE

Veranstaltungshinweise: 

01.-31. | Kleiderherz hat geschlossen - Betriebsferien

01. |14.00 Uhr
01. |14-18 Uhr

Glonner Dorffest: Kinderfest (WSV)
Klosterschule: 30 Jahre - 300 Titelbilder GMS.

01. |19.00 Uhr Glonner Dorffest: Bay. Abend mit der Glonner 
Musi, Auftritt der Plattlergruppe (GTEV) / Dorf-
fest Meisterschaften, ab 21:00 Uhr Barbetrieb

02. |09.00 Uhr Glonner Dorffest: Start der 5 Jugendkapellen + 
Glonner Musi
10:00 Uhr Festgottesdienst
11:00 Uhr - 15:30 Uhr Frühschoppen mit der Glon-
ner Musi und den Jugend Orchestern 
18:30 Zumba (WSV)

02. |12-18 Uhr Klosterschule: 30 Jahre - 300 Titelbilder GMS.

02. |ab 19 Uhr Tanzparty mit „de lustigen Bergler“ Auftritte der 
Rock`n Roll Gruppe (ASV) / Hip Hop (WSV) 

03. |19.00 Uhr Glonner Dorffest: Kesselfleischessen mit der Glon-
ner Musi, Auftritt der Goasl Schnoiza, Verlosung

05. | Gut Sonnenhausen:  Mittwochsmusik – Susi Weiss 
Trio im FARMER’S CLUB im Bauernhaus Sonnen-
hausen – Ticket 16 Euro, Speisen & Getränke à la 
carte, Reservierung unter 08093 5777 0

07. | Sportgaststätte zum Holzwurm Glonn: Schäufele 
und Spare Ribs und Livemusik mit Jacky und Berni

JULI
23. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

23. | 19.00 Uhr Glonner Pfarrheim: Gottesdienst mit Pater 
Friedhelm, bekannt durch die Cursillo Kurse. Wir 
freuen uns, wenn viele Zeit haben und kommen.

23. | 19.00 Uhr Öko-Modellregion: Bauernhofkino auf  
Gut Georgenberg

26. | 10.00 Uhr BIKERHÜTTE Glonn: Frühschoppen für Zwei-
radfahrer aller Art, von den Zündapp-Freunden 
Glonn und dem MC- Bavarian Bull's e.V.

26. | ab 17 Uhr Gut Sonnenhausen: Schweinebraten-Sonntag 
im Restaurant des historischen Gutshofs und 
jeden folgenden Sonntag, à la carte, Reser-
vierung unter 08093 5777 0

26. | 18.00 Uhr Kulturverein: Junges Orchester in der 
Isarphilharmonie

28. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. | 18.00 Uhr Pfarrheim: Senioren-Handy-Sprechstunde,  
Thema: ÖPNV App

30. |14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

30. |18.00 Uhr Klosterschule: Vernissage Ausstellung - 30 Jahre - 
300 Titelbilder Glonner Marktschreiber. 

31. |14-18 Uhr Klosterschule: 30 Jahre - 300 Titelbilder GMS.

31. |19.00 Uhr Glonner Dorffest: Festanstich mit Bürgermeister, 
abends Open-Air-Party mit Rockband Inferno,  
Barbetrieb 

Kulturverein:
Junges Orchester in der Isarphilharmonie

Zum Festspielkonzert  EVERYTHING IS POSSIBLE des ATTACCA-
Jugendorchesters des Bayer. Staatsorchesters lädt der Kulturverein am 
Sonntag, 26. Juli 2026 – 18.00 Uhr in die Isarphilharmonie ein. 
Auf dem Programm stehen u.a. Werke von R. Strauss, J. Williams, E. 
Elgar und G. Gershwin.
Leitung: Allan Bergius – geb. 1972 in München.
Karten für € 22,- (incl. MVV) sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 4481
Wie gewohnt werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Ausflug zum Buchheim-Museum
Im Museum der Phantasie – auch Buchheim-Museum genannt – in Bern-
ried am Starnberger See  findet derzeit die Ausstellung „AUFRUHR DER 
FARBEN – Karl Schmidt-Rottluff und das Erbe der BRÜCKE“ statt. 
Aus Anlass des 50. Todestages des Künstlers stellt das Buchheim-Museum 
eine Auswahl seines bedeutenden „Brücke“-Bestandes  Zeitgenossen ge-
genüber. Der Kulturverein Glonn lädt ein zu einer Führung am Freitag, 
28. Aug. 2026 – Beginn: 10.30 Uhr. 
Kosten für Eintritt und Führung € 22,-.
Zur Fahrt nach Bernried werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bei Brigitte Schneider – Tel. 08093-4481

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 1. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester bringt die Johann Strauß-Operette „Der Karneval 
in Rom“  konzertant auf die Bühne des Prinzregenten-Theaters. In der 
von Strauß selbst so bezeichneten „Polkaoper“ mischt der Komponist 
Schwungvolles und Komisches. „Champagner her, ein ganzes Meer!“
Termin: Sonntag, 11. Okt. 2026 - 19 Uhr. 
Karten zu € 47,- (incl. MVV) erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 
4481.     Brigitte Schneider

AUGUST
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TERMINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2026 
bis 30.11.2026. Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, dass eine Abgabe von Gegenständen nur  nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Juli 2026

Di 21.07. Rest-Müll    

Mi 22.07. Rest-Müll

Mi 22.07. Gelber Sack      (Ortskern)

Do 23.07. Gelber Sack (Außenbereich)

Mo 27.07 Bio-Müll 

Di 28.07. Bio-Müll

August 2026

Di 04.08. Rest-Müll

Mi 05.08. Rest-Müll

Mo 10.08. Bio-Müll

Di 11.08. Bio-Müll

Di 18.08. Rest-Müll

Mi 19.08. Rest-Müll

Mi 19.08. Gelber Sack (Ortskern)  

Do 20.08. Gelber Sack (Außenbereich)

Sa 22.08. Problemab-

fallsammlung

(Bahnhofplatz von 09.15 Uhr bis 

10.15 Uhr)

Mo 24.08. Bio-Müll 

Di 25.08. Bio-Müll

September 2026

Di 01.09. Rest-Müll

Mi 02.09. Rest-Müll

Mo 07.09. Bio-Müll

Di 08.09. Bio-Müll

Di 15.09. Rest-Müll

Mi 16.09. Rest-Müll

Mi 16.09. Gelber Sack (Ortskern)

Do. 17.09. Gelber Sack (Außenbereich)

Mo 21.09. Bio-Müll 

Di 22.09. Bio-Müll

Di 29.09. Rest-Müll  

Mi 30.09. Rest-Müll

September
02. | Gut Sonnenhausen: Mittwochsmusik – Tizian Jost & 

Andreas Kurz im FARMER’S CLUB im Bauernhaus 
Sonnenhausen – Ticket 16 Euro, Speisen & Getränke 
à la carte, Reservierung unter 08093 5777 0

03. | 14-19 Uhr Kleiderherz  geöffnet

06. |ab 17 Uhr Gut Sonnenhausen: Schweinebraten-Sonntag im 
Restaurant des historischen Gutshofs und jeden 
folgenden Sonntag, à la carte, Reservierung unter 
08093 5777 0

10. | 14-19 Uhr Kleiderherz  geöffnet

17. | 14-19 Uhr Kleiderherz  geöffnet

18. |20.00 Uhr Marktblick. Claudia Pichler Vorpremiere "Kopfnuss 
und Konterbier" 

24. | 14-19 Uhr Kleiderherz  geöffnet

25. |18.00 Uhr Zentrum Integrative Therapie / Niedermairstr. 2 / 
Glonn: Immunsystem und Schwingungen  - Anna 
Nano  (Heilpraktikerin),Vortrag kostenlos, An-
meldung erwünscht:praxis@zentrum-integrative-
therapie.de

29. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

https://vg-glonn.de/abfallkalender.html

08. |17.00 Uhr Schrottgalerie: Sommerfest

08. | 20.00 Uhr Garten der Kreutzer-Villa am Marktplatz: Filmnacht 
„Wer früher stirbt, ist länger tot"

15. | Schwaiger - Glonntaler Biergarten: 
ganztags Spareribs & Hüpfburg

15. | 19.00 Uhr Marktblick: Ringelspü

16. | Haflhof: Laverda-Treffen

16. | Gut Sonnenhausen: Offene Ateliers der Artists in Re-
sidence Sonnenhausen, vorbeikommen, zusehen, mit 
den Künstlern ins Gespräch kommen – kein Eintritt

23. |ab 14 Uhr Gut Sonnenhausen: Fest

25. | 18.30 Uhr Hauptausschusssitzung

28. | 10.30 Uhr Kulturverein: Ausflug zum Buchheim-Museum

AUGUST
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IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich: Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion:  Katrin Walch (kw)
  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039200  
Fotos:   Redaktion, Vereine, privat
Satz, Layout:  Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch 
Druck  WPP-Offsetdruck GmbH, Fahrenzhausen  

Auflage:  2.500 Stück 

Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 18.09.2026
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine: 
Freitag, 28.08.26. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die September-Ausgabe buchen wol-
len, müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 11.09.2026 bei der 
Gemeinde bei Frau Uschi Gröbmayr, Frau Silvia Schwaiger oder 
Frau Michaela Gröbmayr (Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. 
Dort erhalten Sie dann eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für 
die September-Ausgabe müssen bis Dienstag, den 15.09.2026 
abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine, 
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Nutzungsbedingungen für den Glonner Marktschreiber
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass nur Artikel von Glonner 
Bürgern*innen/Organisationen bzw. Artikel mit direktem Bezug zu Glonn 
eingereicht, veröffentlicht werden können.
Veröffentlichung von Fotos und Texten
Bei der Veröffentlichung von Fotos zu Artikeln bestätigt der Verfasser mit 
der Abgabe, dass die Personen auf dem Foto mit der Veröffentlichung 
einverstanden sind.
Alle nicht von der Gemeindeverwaltung selbst erstellten Artikel müssen 
den Ersteller erkennen lassen (Verein, Organisation, Arbeitskreis, Autor). 
Die anliefernden Autoren bzw. Organisationen sind selbst verantwortlich 
für den Textinhalt, die Richtigkeit sowie die Einhaltung der datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen, insbesondere Einverständniseinholung zur 
Veröffentlichung personenbezogener Daten und Veröffentlichung von Fotos!
Wir bitten für diese Regelung um Verständnis, da der Glonner Marktschrei-
ber ja nicht nur in Printform, sondern aufgrund eines Gemeinderatsbe-
schlusses mit Fotos auch im Internet unter glonn.de erscheint.

Dienst     Telefon
Polizei     110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089 30005515
Kreisklinik Ebersberg   08092 820
Polizeiinspektion Ebersberg  08092 82680
Polizeiinspektion Poing   08121 99170
Polizeistation Vaterstetten  08106 89660
ADAC Festnetz    0180 2 22 22 22
ADAC Mobil    22 22 22
ADAC aus dem Ausland  +49 89 22 22 22
Apothekennotdienst   0800 228 228 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
     19 222
Auskunft    11 88 0
Giftnotruf Bayern   089 192 40
Telefonseelsorge   0800 111 0 111
     0800 111 0 222
Elterntelefon    0800 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon  0800 111 0 333
Frauennotruf    08092 2621966
Krisendienst Psychiatrie   0180 / 655 300
     (0,20 € / Anruf aus
     dem Festnetz; Mobilfunk  
     max. 0,60 €/Anruf)
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Wir sind Ihr Partner

rund um Ihre Haustechnik!

Ludwig Meier GmbH, Kugelfeldstr. 11, 85625 Glonn 

Tel 08093 783, www.meier-shk.de

Liebe Leser,

der Marktschreiber macht Sommerpause. Die nächste 

Ausgabe erscheint am 18.09.26. 

Wir wünschen allen eine herrliche Sommerzeit und 

den Kindern und Jugendlichen schöne Ferien.

Ihr Marktschreiberteam, 

Katrin Walch und Josef Oswald, 1. Bürgermeister 

Alle Protokolle des 
Gemeinderates 
und des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es 
über den  QR-Code.

ANZEIGENGMS
Glonner Marktschreiber

bei uns steht das 

im Vordergrund

IR

Wir suchen 

SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK

Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.

0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 

mit handwerklichem Geschick
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